
Z88Aurora ist bestens geeignet,
um sich mit der Festigkeitslehre
vertraut zu machen. Ob in der
Ausbildung oder im Studium –
jeder wird begeistert sein, wenn
er von Hand berechnete Werte an-
hand der Ergebnisse von Z88Au-
rora prüfen kann. Sehr schön las-
sen sich zudem durch automa-
tisch erzeugte Farben die Span-
nungen erkennen, die bei einer
Verbiegung von Stäben im Mate-

Festigkeitsberechnung mit Z88Aurora
rial entstehen. Auf diese Weise
sind der Lernerfolg und das
Verständnis für technische Prob-
lemstellungen optimal gegeben.

Z88Aurora-Kurs (Teil 2: Biegebelastung) Spaß mit FEM

Einfach zum 3D-Teil

3D-Bauteile, wie etwa Stäbe und Träger aller
möglichen Formen lassen sich mit TurboCAD
sehr schnell erstellen, um diese anschließend in
Z88Aurora für Festigkeitsberechnungen
einzusetzen.Der Umgang mit TurboCAD kann
mit dem Kurs auf www.weltderfertigung.de
rasch erlernt werden.

Import

Ein Pfeil symbolisiert in Z88Aurora die Mög-
lichkeit, 3D-Dateien zu importieren.
Step- und STL-Dateien sind erste Wahl, wenn es
darum geht, 3D-Dateien problemlos in Z88Auro-
ra einzulesen. Das Step-Format hat sich in der
Zusammenarbeit zwischen TurboCAD und
Z88Aurora ganz besonders bewährt. Nach dem
Import kann das 3D-Teil sofort vernetzt werden.

Vernetzen

Die Wahl des richtigen Vernetzers hängt auch
von der Form des Werkstücks ab. Während ein
Rundstab problemlos mit Netgen, Tetraeder
(quadratisch) und dem Wert 10 vernetzt werden
kann, gelingt dies beim I-Träger nicht. Der Vor-
gang wird mit einer Fehlermeldung abgebrochen.
Erst die Wahl des Vernetzers ›Tetgen‹ mit dem
Elementtyp Tetraeder (linear) und dem Wert 100
führt zum Erfolg. 



Der Button ›Oberflaechennetz‹ ermöglicht die
Anzeige des Netzes, nachdem es auf das Bauteil
gelegt wurde.Mit dem Mausrad kann schließend
das Teil vergrößert werden. Wird die rechte
Maustaste betätigt, während die Maus über die
Unterlage bewegt wird, ist eine Drehung des
Teils möglich.

Picking

Beim ›Picken‹ werden Punkte ausgewählt, die
für FEM-Berechnungen herangezogen werden
sollen. ›Kante‹ und ›Fläche‹ erleichtern das
Picking ganz wesentlich, um rasch zahlreiche
Punkte festzulegen, an denen später die Kräfte
wirken oder die als sogenannte Festhaltung fun-
gieren sollen. Es genügt, einen Punkt anzuwäh-
len. Die restlichen Punkte werden danach von
Z88Aurora nach Klick auf den Button ›Fläche‹
beziehungsweise ›Kante‹ selbst gefunden. Zum
Picken ist unbedingt die Taste STRG zu betäti-
gen, während mit der linken Maustaste die Punk-
te selektiert werden.

Material zuweisen

Eine mitgelieferte Datenbank ermöglicht das Zu-
weisen von Material. Daten von nicht vorhande-
nen Werkstoffen können selbst eingegeben wer-
den.

Randbedingungen

Randbedingungen legen fest, wo das Teil befes-
tigt ist und wie sich die einzelnen Flächen zuei-
nander verhalten beziehungsweise bewegen. Bei
der ›Festhaltung‹ wird den betreffenden Punkten
in allen Raumachsen der Wert 0 zugewiesen und
diese damit als unbeweglich beziehungsweise fix
festgelegt. Für die Durchbiegungsberechnung in
einer Achse wird die gewünschte Achse ausge-
wählt und dieser eine Linienlast mit der ge-
wünschten Kraft zugewiesen.

Festhaltung Biegelast



Berechnung

Der Solvertyp ›Paradiso‹ ist in vielen Fällen der
optimal Passende. Über ›Berechnung starten‹
wird die FEM-Berechnung durchgeführt.

Von Hand gerechnet beträgt die Durchbiegung
des drei Meter langen I-Trägers bei einer Belas-
tung von 10 kN etwa 7,5 Millimeter.

Ergebnis

Nach dem Rechenlauf kann das Ergebnis umfas-
send simuliert und analysiert werden. Dazu ste-
hen verschiedene Auswahlmenüs eind Einstell-
regler zur Verfügung.
Z88Aurora hat als Ergebnis eine Durchbiegung
von 7,3 bis 8,02 Millimeter errechnet, was die
Richtigkeit der Berechnung zeigt.

Analyse Durchbiegung

Beim I-Träger zeigt der Skalierungsfaktor ›37‹
nicht die wahre Verbiegung des I-Trägers an,
sondern dient nur der übertriebenen Simulation.
Alleine der Faktor ›1‹ gibt die tatsächliche, maxi-
male Verbiegung des Bauteils an. Der Vorteil ei-
nes großen Faktors liegt darin, dass auf einen
Blick die Verformung des Bauteils sichtbar wird,
auch wenn die tatsächliche Formänderung nur
sehr klein ist.



Beim Stahl-Rundstab von einem Meter Länge
und 20 Millimeter Durchmesser ist die Durchbie-
gung bei einer Kraft von 200 Newton laut
Z88Aurora 34.2 Millimeter.

Analyse Spannungen

Farben zeigen, wo sich Material bewegt bezie-
hungsweise wo sich Spannungen aufbauen.Mit
Z88Aurora ist es somit problemlos möglich, das
Wesen der Festigkeitslehre umfassend zu verste-
hen.

www.weltderfertigung.de


